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2. Phase der Öff entlichkeitsbeteiligung
Lärmak� onsplan Eisenbahn-Bundesamt

Das Eisenbahn-Bundesamt startet die zweite 

Phase der Öff entlichkeitsbeteiligung, die bis zum 
7. März 2018 gehen wird.

In der zweiten Phase der Öff entlichkeitsbeteili-

gung ist es möglich, dem Eisenbahn-Bundesamt 

eine Resonanz zu der ersten Phase der Öff ent-

lichkeitsbeteiligung, dem bereits veröff entlichten 

Lärmak! onsplan Teil A und bereits vorhandenen 

Lärmminderungsmaßnahmen zu geben.

Der Teil A des Lärmak! onsplanes ist im Internet 

über die Informa! ons- und Beteiligungspla"  orm 

unter www.laermak! onsplanung-schiene.de oder 

direkt unter dem folgenden Link abru# ar:

www.eba.bund.de/lap

Die Öff entlichkeitsbeteiligung fi ndet in zwei zeit-

lich getrennten Phasen sta% . Nachdem der Öff ent-

lichkeit in der ersten Phase der Öff entlichkeits-

beteiligung die Gelegenheit gegeben wurde, die 

jeweils persönliche Lärmsitua! on zu schildern und 

in einer Karte zu verorten, bietet das Eisenbahn-

Bundesamt in der nun aktuellen zweiten Phase 

der Öff entlichkeitsbeteiligung die Möglichkeit, das 

Verfahren selbst zu bewerten.

Das Eisenbahn-Bundesamt bietet hierzu eine In-

forma! ons- und Beteiligungspla"  orm im Internet 

an, die über die folgende Adresse erreichbar ist: 

www.laermak! onsplanung-schiene.de

Ab sofort besteht die Möglichkeit, über eine 

entsprechende Anwendung auf der Informati-

onspla"  orm an der zweite Phase der Öff entlich-

keitsbeteiligung mitzuwirken. Alternativ hierzu 

können Beteiligungen auch per Post an das Eisen-

bahn-Bundesamt, Lärmaktionsplanung, Heine-

mannstraße 6, 53175 Bonn geschickt werden. Der 

vom Eisenbahn-Bundesamt hierfür vorbereitete 

Fragebogen kann über die angegebene Interne-

tadresse heruntergeladen oder postalisch über 

obenstehende Adresse angefordert werden.

Hintergründe und Inhalt
der Öff entlichkeitsbeteiligung:

Unter Beteiligung der Öff entlichkeit erstellt das 

Eisenbahn-Bundesamt alle fünf Jahre einen Lärm-

ak! onsplan für die Haupteisenbahnstrecken des 

Bundes.

Ziel der Lärmak! onsplanung ist die Regelung von 

Lärmproblemen und Lärmauswirkungen. Eine 

Haupteisenbahnstrecke ist ein Schienenweg mit 

einem Verkehrsau& ommen von mehr als 30.000 

Zügen pro Jahr. Die gesetzlichen Regelungen fi n-

den sich in § 47 lit. a-f Bundes-Immissionsschutz-

gesetz (BImSchG).

Weitere Informa� onen und Fragen:

Weitere Informa! onen erhalten Sie im Internet 

unter folgender Adresse:

www.laermak! onsplanung-schiene.de

Fragen können Sie an das Eisenbahn-Bundesamt 

unter lap@eba.bund.de oder postalisch an oben 

genannte Adresse richten.

Eisenbahn-Bundesamt, Bonn

Einwohnerversammlung
Am 6. März 2018 fi ndet für den Bereich des Orts-

teils Heiligenleichnam eine Einwohnerversamm-

lung sta% . Ort der Veranstaltung ist der Sitzungs-

saal im Gemeindeamt in Saara, Saara 42, 04603 

Nobitz. Beginn ist 18:00 Uhr.

Alle interessierten Bürger sind hiermit recht herz-

lich eingeladen.

Sollen auf Wunsch der Bevölkerung bes! mmte 

Themen angesprochen werden, die einer Vorbe-

reitung bedürfen, wird um Informa! on hierzu bis 
28. Februar 2018 per E-Mail unter graichen@no-
bitz.de oder Telefon: 03447 3108-17 gebeten.

Läbe, Bürgermeister

Einladung Gemeinderatssitzung
Die 49. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 

Nobitz findet am Mittwoch, dem 21. Februar 
2018, im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung 

Nobitz, Haus 2, Saara 42, 04603 Nobitz sta% .

Beginn ist 19:00 Uhr. Dazu lade ich Sie recht herz-

lich ein.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bi% e den Aushän-

gen in den Schaukästen vor den Verwaltungsgebäu-

den (Bachstraße 1 und Saara 42) oder der Internet-

seite der Gemeinde Nobitz (www.nobitz.de).

Läbe, Bürgermeister
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Öff entliche Bekanntmachung
Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz hat in sei-
ner öff entlichen Sitzung vom 31.01.2018 nachfol-
gende Beschlüsse gefasst, welche hiermit bekannt 
gegeben werden.

Au! ebung Beschlussnummer 10 aus 2013 Un-
terschriftsberechtigungen für die Konten der 
Gemeinde Nobitz GR 1/2018

Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz beschließt 
die Au! ebung des Beschlusses Nr. 10 aus 2013 
Unterschri" sberech# gungen für die Konten der 
Gemeinde Nobitz.

Au! ebung Beschlussnummer 72 aus 1999 –
Förderung von Vereinen – Schalmeien Ehrenhain
 GR 2/2018

Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz beschließt 
die Au! ebung des Beschlusses Nr. 72 aus 1999 
Förderung von Vereinen – Schalmeien Ehrenhain.

Vorhabensbezogener Bebauungsplan
„018 Hauersdorf – Dippelsdorfer Weg“
– Aufstellungsbeschluss GR 3/2018

Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz fasst gem. 
§ 2 BauGB den Aufstellungsbeschluss für den vor-
habenbezogenen Bebauungsplan „018 Hauersdorf 
– Dippelsdorfer Weg“ in der in der Anlage gekenn-
zeichneten Abgrenzung zur Schaff ung der baupla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen zur Schaff ung 
von insgesamt 11 Baugrundstücken mit je einem 
ein- oder zweigeschossigen Einfamilienhaus.

Die Verwaltung wird beau" ragt, den Aufstellungs-
beschluss ortsüblich bekannt zu machen und die 
weiteren Verfahrensschri$ e anzugehen.

Genehmigungsantrag nach § 4 BImSchG – Ent-
drosselung eines bestehenden BHKW zur fle-
xiblen Stromproduk" on am Standort 04603 No-
bitz, Am Leinawald 30 a (externe BHKW-Anlage 
Gärtnerei) GR 4/2018

Der Gemeinderat der Gemeinde Nobitz erteilt 
das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 Abs. 
1 BauGB zum Antrag auf Genehmigung nach § 4 
BImSchG der Firma pure power GmbH & Co. KG 
(Verwaltung) zur Entdrosselung eines bestehenden 
BHKW zur fl exiblen Stromproduk# on am Stand-
ort 04603 Nobitz, OT Klausa, Am Leinawald 30 a 
(externe BHKW-Anlage Gärtnerei), Gemarkung 
Klausa, Flur 1, Flurstück 6/2 (AZ-LRA: 62/001/18-
G; AZ-Gem:632.21-B 02/2018)

Läbe, Bürgermeister

Schöff en gesucht
Am 31. Dezember 2018 enden in ganz Deutsch-
land die einheitlichen Amtszeiten der ehrenamt-
lichen Schöff en an den Amts- und Landgerichten. 
Das bedeutet, dass in diesem Jahr die Wahlen der 
Schöff en für das Landgericht Gera sowie für das 
Amtsgericht Altenburg anstehen. Die neue Amts-
periode dauert vom 1. Januar 2019 bis 31. Dezem-
ber 2023.

Gemäß der Ausführungsbes# mmungen zu § 57 
Gerichtsverfassungsgesetz sind die Gemeinden 
in Thüringen verpflichtet, die Vorschlagslisten 
für die Wahl der Erwachsenenschöff en zu erstel-
len. Dabei kommen für die in die Vorschlagslisten 
aufzunehmenden Personen ausschließlich Deut-
sche in Betracht, die bei Beginn der Amtsperiode
(1. Januar 2019) das 25. Lebensjahr vollendet ha-
ben müssen und das 70. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben. Eine weitere Voraussetzung ist, 
dass die Personen mindestens seit Aufstellung der 
Vorschlagsliste im Gemeindegebiet wohnen müs-
sen und nicht in Vermögensverfall geraten sind. 
Zudem ist eine entsprechende gesundheitliche 
Eignung für die Ausübung dieses Amtes sowie ein 
hohes Maß an Unparteilichkeit, Selbstständigkeit 
und Reife des Urteils Voraussetzung. Mit dem Amt 
verbunden ist die Voraussetzung, dass eine aus-
reichende Beherrschung der deutschen Sprache 
vorliegt.

Nicht in die Vorschlagsliste aufgenommen werden 
können Personen, die gegen die Grundsätze der 
Menschlichkeit oder Rechtsstaatlichkeit versto-
ßen haben oder Mitarbeiter des Staatssicherheits-
dienstes der ehemaligen DDR waren. Ebenso kann 
nicht aufgenommen werden, wer auf Grund eines 
Richterspruches die Fähigkeit zur Bekleidung öf-
fentlicher Ämter nicht besitzt oder gegen den ein 
Ermi$ lungsverfahren wegen einer Tat schwebt, 
die den Verlust zur Bekleidung öff entlicher Ämter 
zur Folge haben könnte. Auch wer wegen einer 
vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von min-
destens sechs Monaten verurteilt wurde oder in 
Vermögensverfall geraten ist, soll nicht zum Schöf-
fen ernannt werden.

Das Ehrenamt als Schöff e fi ndet eine wesentliche 
Bedeutung für eine funk# onierende, bürgernahe 
und demokra# sche Rechtsprechung. Als Schöff e 
hat man Einfl ussmöglichkeiten auf die Verfahren 
und Urteilsfi ndungen. ►



Amts- und Mitteilungsblatt – Landkurier | 17. Februar 2018 | Seite 4

Die wesentlichen Aufgaben des Schöff enamtes 
sind auf der Internetseite des Bundesverbandes 
ehrenamtlicher Richterinnen und Richter unter 
www.schoeff en.de erläutert.

Es werden hiermit alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde Nobitz aufgerufen, Vor-
schläge für die Besetzung dieser vielsei� gen und in-
teressanten Tä� gkeit als Schöff e abzugeben. Es ist 
dabei sowohl möglich, sich selbst als auch andere 
Personen vorzuschlagen. Der Vorschlag / die Be-
werbung kann formlos erfolgen und muss folgende 
Angaben mindestens enthalten: Familienname, 
Vorname, Geburtsname, Tag und Ort der Geburt, 
Wohnanschri�  und Beruf. Auf Wunsch kann auch 
ein entsprechendes Formbla�  zugesandt werden. 
Dieses ist auch auf der Internetseite der Gemeinde 
Nobitz unter www.nobitz.de abru� ar.

Vorschläge und Bewerbungen für das Schöff enamt 
werden im Haupt- und Ordnungsamt der Gemein-
deverwaltung Nobitz, Bachstraße 1, 04603 Nobitz 
entgegen genommen. Diese Stelle steht auch zur 
Beantwortung weiterer Fragen zur Schöff enwahl 
unter der Telefonnummer 03447 3108-17 oder un-
ter ordnungsamt@nobitz.de zur Verfügung.

Für alle Interessierten hat der Bundesverband eh-
renamtlicher Richterinnen und Richter e. V. – Deut-
sche Vereinigung der Schöffi  nnen und Schöff en 
(DVS) ausführliche Informa� onen zur Schöff enwahl 
zusammengestellt. Diese können von der Internet-
seite www.schoeff enwahl.de abgerufen werden.

i. A. Graichen, Leiter Haupt-/Ordnungsamt

Ab Mai neu im Altenburger Land
„Level 3 – Jugendberufsservice

Altenburger Land“

Die Agentur für Arbeit, das Jobcenter und das 
Landratsamt Altenburger Lande sitzen ab Mai un-
ter einem Dach – zumindest für Jugendliche, die 
auf der Suche nach Ausbildung und Arbeit sind; 
für sie wird es dann nur noch eine Anlaufstelle im 
Landkreis geben. Unter dem Titel „Level 3 – Ju-
gendberufsservice Altenburger Land“ haben dafür 
die Bauarbeiten in der Fabrikstraße begonnen.

„Ziel des Projektes ist es, die Ak� vitäten aller Ak-
teure der Jugendarbeit zu bündeln, bürokra� sche 
Hürden zu beseitigen und Jugendlichen in den 
verschiedensten Lebenslagen schnell und effi  zient 
zu helfen“, sind sich Heike Praetz (Jobcenter), Mi-
chaele Sojka (Landrä� n) und Birgit Becker (Agentur 
für Arbeit) einig. Neben Ausbildungs- und Arbeits-
vermi� lung werden beispielsweise auch Ansprech-
partner des Jugendamtes und Sozialarbeiter vor Ort 
sitzen. Darüber hinaus sollen weitere Partner der 
Jugendsozialarbeit des Landkreises wie Streetwor-
ker, Schuldner-, Sucht- und psychosoziale Beratung 
perspek� visch in das Netzwerk integriert werden.

Bis zur geplanten Eröff nung im zweiten Quartal 
dieses Jahres ist noch viel zu tun. Die Vorberei-
tungen und Umbaumaßnahmen laufen auf Hoch-
touren. Neben organisatorischen und personellen 
Umstrukturierungen wird aktuell an einer zielgrup-
pengerechten Ausgestaltung der Räumlichkeiten 
gearbeitet.

Bisher wurden deutschlandweit 290 dieser soge-
nannten Jugendberufsagenturen eingerichtet. 90 
Prozent der Agenturen für Arbeit und mehr als 70 
Prozent aller Jobcenter sind daran beteiligt. 190 
Landkreise und 156 Städte tragen zum Erfolg der 
örtlichen Koopera� onen bei. Die Jugendberufsagen-
turen sind zum festen Bestandteil der Verbesserung 
des Übergangs von Schule zu Beruf geworden.

Erik Müller, Jobcenter Altenburger Land

Veranstaltungs! pps

Wann? Was/Wer/Wo?
Info 

Seite …

17.02. Arbeitseinsatz Viaduktradweg –

17.02.
Regionalmesse Jobcenter
Altenburg

–

18.02. 1. Kinderfasching in Wilchwitz –

24.02. Lumpenball in Wilchwitz –

03.03. Kindersachenbörse in Gößnitz –

11.03. Frühjahrslauf im Leinawald –

17.03.
„Tag der off enen Tür“ Grund-
schule Nobitz

6
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Jahreshauptversammlung
Klausaer Feuerwehrverein e. V.

Hiermit lade ich alle Mitglieder am 2. März 2018, 
um 19:30 Uhr, zur Jahreshauptversammlung des 
Vereins ins Vereinshaus Klausa ein. Schwerpunkte 
werden die Entlastung des Vorstandes, die Planung 
der Veranstaltungen 2018, Planung des Ska! ur-
nieres und die Kassierung der Vereinsbeiträge sein. 
Auf ein zahlreiches Erscheinen freue ich mich.

Kai Gerhardt, Vorstandsvorsitzender

Heimatverein
Ehrenhain und Umgebung e. V.

Die Freunde, Interessenten und Mitglieder des 
Heimatvereins treff en sich am Donnerstag, dem
22. Februar 2018, um 19:00 Uhr, in der „Fuchs-
baude“ Ehrenhain, Mi! elweg am Sportplatz. An die-
sem Tag wird auch der Jahresbeitrag 2018 kassiert.

Themen:

• Beitragskassierung

• Vorbereitungen und Organisa# on
der geplanten Veranstaltungen

• Info zur Mitgliederversammlung

• Sons# ges

Nächster Termin ist am 21. März 2018, 18:00 Uhr, 
die Mitgliederversammlung in der „Fuchsbaude“.

Termine des Vereins 2018:

22.02.2018 Vereinsversammlung
21.03.2018 Mitgliederversammlung
02.04.2018 Osterwanderung
26.04.2018 Vereinsversammlung
29.04.2018 Tag des Baumes „Ess-Kastanie“
05.05.2018 Blütenfest
31.05.2018 Vereinsversammlung
09.09.2018 Tag des off enen Denkmals

„Entdecken, was uns verbindet“

Weitere Termine und Veranstaltungen sind in der 
Planung. Änderungen vorbehalten.

Sigurd Kyber, Vorsitzender

Einladung zum Rückblick
auf das Jahr 2017

2. März 2018 | 19:00 Uhr | Fuchsbaude Ehrenhain

Wir laden alle unsere Mitglieder und auch alle an-
deren Interessierten ein, gemeinsam Bilder von Ver-
anstaltungen des Frauenvereins im vergangenen 
Jahr anzusehen, zum Beispiel vom Drachenfest, 
von der Radtour zu Gartendesign in Niederwiera 
und kleine Filmausschni! e vom Weihnachtsmär-
chen des vergangenen Jahres. Auch Bilder vom 
Feuerwehrfest, vom Blütenfest oder vom Tag des 
off enen Denkmals werden dabei sein.

Programm für das neue Jahr 2018:

8. März 2018 Theaterbesuch
zum Frauentag

13. April 2018 Kegeln in Gößnitz

24. Juni 2018 Besuch off ener Gärten  

14. Juli 2018 Kartenmacherwerksta! 
im Schloss

18. August 2018 Radtour in die
Heimatstube Gößnitz

22. September 
2018

Drachenfest

12. Oktober 2018 Filzen/Basteln
in der Fuchsbaude

9. November 2018 Weinverkostung
in der „Fuchsbaude“

8. Dezember 2018 Weihnachtsmarkt

15. Dezember 2018 Weihnachtsausfahrt

Bi! e unbedingt die Aushänge dazu beachten, da 
Änderungen möglich sind und die genauen Zeiten 
noch festgelegt werden.

Unsere erste Veranstaltung 2018 „Winterfeuer“

Wir haben uns sehr gefreut. Sehr viele Besucher und 
auch eine ausreichende Menge an Brennmaterial

haben am 20. Januar 2018, trotz des kurzfris# gen 
Termins, zu einem sehr schönen Abend am Lage-
feuer mit Glühwein und Rostern beigetragen.

Die vielen posi# ven Meinungen nehmen wir zum 
Anlass, für Januar nächsten Jahres wieder ein 
„Winterfeuer“ einzuplanen.

Vorstand, Ehrenhainer Frauentreff  e. V.



Amts- und Mitteilungsblatt – Landkurier | 17. Februar 2018 | Seite 6

„Danke“
Wir, die Kleinsten der Kindertagesstä� e „Haus 
der kleinen Füße“, haben gemeinsam mit unseren 
Erzieherinnen Diana und Birgit mit S� � en gekrit-
zelt, mit Farbe gemalt, Papier gerissen und zerknit-
tert. So sind lus� ge Bilder entstanden. Drei dieser 
„Werke“ möchten wir verschenken und Danke für 
die ständige Hilfe und Unterstützung sagen.

Bei Schuh Mayer in Nobitz haben wir um leere 
Schuhkartons gebeten und natürlich welche be-
kommen. Kisten-Türme bauen, sor� eren, zerknit-
tern oder auch zerreißen macht natürlich rich� g 
Spaß. Wir wissen ganz genau, dass wir bald neues 
Material bekommen können.

Auch zu POCCO im Gewerbegebiet können wir je-
der Zeit kommen und erhalten Hilfe unterschied-
lichster Art und Weise.

Herr Läbe, der Bürgermeister, und seine Mitarbei-
ter haben immer ein off enes Ohr für unsere Wün-

sche. So tragen die starken Männer vom Bauhof 

Möbel und Kisten regelmäßig durch die Kita oder 

fahren mit tollen Maschinen durch den Garten, 

den sie Hegen und Pfl egen, denn spielen an der 

frischen Lu�  ist ganz toll. So möchten wir mit un-

seren Bildern Freude verschenken.

Die Großen und die Kleinen

vom „Haus der kleinen Füße“ in Nobitz

Aufruf für Sachspenden –
Tombola in der Grundschule Nobitz

Am 17. März 2018 laden die Schüler, das Lehrer- 

und Hortkollegium alle zukün� igen und ehema-

ligen Schüler, Eltern und Interessierte zum „Tag 

der off enen Tür“ in die Grundschule Nobitz ein.

Auch der Förderverein der Grundschule wird sich 

an der Gestaltung des Tages beteiligen und unter 

anderem eine Tombola mit vielen kleinen und 

großen Preisen für jede Altersklasse veranstal-

ten. Mit dem Erlös und weiteren Spenden wollen 

wir der Schule einen großen Wunsch erfüllen und 

eine zusätzliche Außensitzgruppe für Unterricht 

und Hortfreizeit außerhalb des Schulgebäudes 

anschaff en.

Bi� e unterstützen Sie uns bei unserer Tombola 

mit Sachspenden, z. B. Bücher, Spielzeug, Auf-

merksamkeiten etc. Diese können Sie gern bis zum

9. März 2018 in der Schule abgeben oder von uns 

abholen lassen – Telefon: 0163 8213284. Wir zäh-

len auf Sie – vielen Dank!

Für Ihre Spenden können Sie gern eine Spendenquit-

tung erhalten. Alle weiteren Details zum „Tag der of-

fenen Tür“ erfahren Sie im nächsten Landkurier.

Katja Rieger

Redak� onsschluss für den nächsten Landkurier 

ist am Mi! woch, dem 21. Februar 2018. 

Erscheinungstag ist 

Samstag, 3. März 2018.

Redak" on / Anzeigenannahme:

Gabriele Hertzsch, Tel.: 03447 3108-12

oder Fax: 03447 3108-29

landkurier@nobitz.de
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Herzliche Grüße

aus dem Saaraer Pfarrhaus

„Ich weiß, mein Go� , dass du das Herz prüfst, und 
Aufrich� gkeit ist dir angenehm.“ 1. Chronik, 29 Vers 17

Go! esdienste

Sonntag, 18.02.2018 | 09:00 Uhr | Mockern

Go� esdienst, Pfr. Gießler

Sonntag, 18.02.2018 | 10:15 Uhr | Saara

Go� esdienst, Pfr. Gießler

Sonntag, 25.02.2018 | 10:15 Uhr | Zürchau

Go� esdienst, Pfr. Gießler

Kirchspiel Saara

Wich� ge Anschri! en:

Pfarrer Andreas Gießler | Tel.: 0177 7487574

Rasephaser Dorfanger 7 | 04600 Altenburg

E-Mail: a.giessler@gmx.de

Kantorin Helgard Hein | Tel.: 03447 501445

Saara Nr. 44 | 04603 Nobitz

Ansprechpartner Kirchspiel Saara

Telefon: 0160 1718985

www.facebook.com/kirchspielsaara

Herzliche Einladung

zu unseren Veranstaltungen

• Seniorenfrühstück: jeden letzten Mi� woch

im Monat, ab 09:00 Uhr

• Seniorennachmi! ag: jeden zweiten Mi� woch 

im Monat, ab 15:00 Uhr

• Kirchenchorprobe: jeden Dienstag, 18:00 Uhr

• Posaunenchorprobe:

jeden Dienstag, 19:30 Uhr

• Konfi rmandenunterricht:

jeden Mi� woch, 17:00 Uhr

• Flötenkreis: jeden Freitag, ab 16:00 Uhr

• Mi! elalterkreis: jeden dri� en Mi� woch

im Monat, 20:00 Uhr

• Gemeindekirchenratssitzung:

jeden vierten Mi� woch im Monat, 19:00 Uhr

O komm, du Geist der Wahrheit, und kehre bei 

uns ein, verbreite Licht und Klarheit, verbanne 

Trug und Schein.

Gieß aus dein heilig Feuer, rühr Herz und Lippen 

an, dass jeglicher Betreuer den Herrn bekennen 

kann. EG 136, 1

Schimmel-Check der Verbraucherzentrale

Winterzeit ist Schimmelzeit
Vor allem in der kalten Jahreszeit treten insbe-

sondere in Altbauwohnungen häufiger dunkle 

Schimmelbeläge und Stockfl ecken auf. Wird der 

Schimmel nicht besei� gt und die Ursache für die 

Schimmelbildung nicht abgestellt, sind gesund-

heitliche Folgen für die Bewohner nicht auszu-

schließen.

Wer von Feuch� gkeit und Schimmel in der Woh-

nung betroff en ist, kann sich zu Hause von einem 

Energieberater der Verbraucherzentrale Thüringen 

umfassend beraten lassen. Der Energieberater er-

fasst mit Hilfe einer ausführlichen Checkliste die 

Situa� on vor Ort. Bei Bedarf werden die Tempera-

tur und die Lu! feuch� gkeit durch ein Messgerät 

aufgezeichnet, um falsches Heizen oder Lü! en als 

Ursache auszuschließen. Die Ratsuchenden erhal-

ten anschließend einen Bericht mit Empfehlungen, 

wie sie ihre Schimmelprobleme beheben können.

„Der Bericht soll die Ursachen für den Schimmelbe-

fall klären sowie zeigen, wie der Schaden behoben 

und mit welchen Maßnahmen die Probleme künf-

� g vermieden werden können“, erklärt Ramona 

Ballod, Energiereferen� n der Verbraucherzentrale 

Thüringen. „Im Falle eines Rechtsstreites mit dem 

Vermieter kann der Bericht allerdings nicht als Gut-

achten verwendet werden“, sagt Ballod.

Der Detail-Check zum Thema Schimmel kostet 

dank einer Förderung durch das Bundeswirt-

scha! sministerium nur 40 Euro. Ein Termin für ein 

Beratungsgespräch kann unter 0800 809802400 

(kostenfrei) vereinbart werden. In Altenburg 

fi ndet die Beratung in der Dostojewskistraße 6 

sta! . Eine Terminvereinbarung für Altenburg ist 

auch möglich unter 0361 555140. Die Energiebera-

tung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 

Bundesministerium für Wirtscha!  und Energie.

www.verbraucherzentrale-energieberatung.de
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Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht

Malteser bilden wieder Hospizbegleiter aus

Am 2. März 2018 be-

ginnt in Altenburg ein 

neuer Vorbereitungs-

kurs für ehrenamtliche Hospizbegleiter. Veranstal-

ter ist der Ambulante Hospizdienst des Malteser 

Hilfsdienst e. V.

Für die Begleitung von schwerstkranken und trau-

ernden Menschen sind wir auf der Suche nach 

weiteren ehrenamtlichen Mitarbeitern.

Während des umfangreichen Befähigungskurses 

erwerben Sie Fähigkeiten, schwersterkrankten 

und sterbenden Menschen sowie deren Ange-

hörigen unterstützend zur Seite zu stehen. Fach-

themen wie Schmerzlinderung, Ernährung in der 

letzten Lebenszeit und Informa� onen zu Vorsor-

gedokumenten sind ebenso Inhalte des Seminars 

wie die Schulung der Kommunika� ons- und Wahr-

nehmungsfähigkeit.

Ihre eigenen persönlichen Erfahrungen haben im 

Ehrenamtskurs Raum und sind erwünscht.

Spezielle berufl iche Vorkenntnisse sind nicht Vo-

raussetzung, um später als ehrenamtlicher Hospiz-

begleiter tä� g zu sein.

Der Kurs schließt mit einem Zer� fi kat ab. Erst nach 

Beendigung des Kurses entscheiden Sie über Ihre 

ehrenamtliche Mitarbeit im Hospizdienst des Mal-

teser Hilfsdienstes e. V.

Unsere ehrenamtlichen Begleiter erhalten eine Rei-

sekostenersta� ung. Wir bieten die Möglichkeit zur 

kon� nuierlichen Weiterbildung, zur Teilnahme an re-

gelmäßigen Refl exionsrunden und zur Supervision.

Sie können sich über den Malteser Hilfsdienst e. V.

und den ambulanten Hospizdienst im Internet un-

ter www.malteser-altenburg.de informieren.

Für ein persönliches Gespräch nehmen wir uns 

gern Zeit für Sie.

Kontakt:

Malteser Hilfsdienst e. V.

Ambulanter Hospizdienst

Mi� elstraße 1 – 2 | 04600 Altenburg

Telfon: 03447 891106 | Mobil: 0160 91658043

Fax: 03447 834476

E-Mail: hospiz@malteser-altenburg.de

Nadine Körner, Leitung und Koordina� on

Fahrtbetrieb im Modellbahnmuseum
Betriebsverein der Modellbahnwelt-Waldenburg 

e. V. im Vereinshaus Kirchplatz 3, 08396 Walden-

burg (neben der Kirche Oberstadt)

18. Februar 2018 | 13:00 bis 18:00 Uhr

Wir freuen uns ganz besonders auf den Besuch 

der Ferienkinder.

Aktuell entsteht eine Anlage mit Regierungszü-

gen. Hier fahren analog gesteuert unsere längsten 

Züge.

Mit freundlicher Unterstützung von:

Schuh Winkler Hohenstein-Erns� hal und Zwickau

und des Europäischen Gymnasiums Waldenburg

Förderverein „Mi! eldeutsche

Wandermarione! entheater“ e. V.
„Hinteruhlmannsdorfer Komödienhof“

Hauptstraße 8, 04618 Engertsdorf

Samstag, 10. März 2018

15:00 Uhr das Märchen

„Schneeweißchen und Rosenrot“

19:30 Uhr rus� kales Puppenspiel

„Dr. Fausts Höllenfahrt“

Sonntag, 11.03.2018

15:00 Uhr „Zwergkönig Laurin und die Rosenfee“

Ein spannendes Spiel aus dem Schatz der Helden-

sagen um Dietrich von Bern.

Eintri� spreise

Nachmittagsveranstaltung 4,- € für Kinder und

6,- € für Erwachsene | Abendveranstaltung 9,- €

Karten erhalten Sie ca. 30 Minuten vor der Vor-

stellung, Reservierung unter Tel.: 034494 80727.
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